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Erſcheinen 
wöchentlich 
mal: Dinstag, 
Donnerstag und 


Sonnabene Beilage zur Lauſitzer Zeitung M. 109. 
| Sonnabend, den 13. September 856. 
Publikationsblatt. 
1243) Bekanntmachung. 11299] 


Nach den von den hieſigen Bäckermeiſtern und Back⸗ 
a © lost Zeit vom 12. bis zum 18. d. Mts. 
aufgeſtellten Se Taxen liefern ein Roggen-Brod um 
fünf Silbergroſchen: f a 

1) die Bäckermeiſter: 
a. Haus backenbrod in Sorte :ſWeiſe f 


Frölich 48 14 24 ſchwer Wende | 48 16 Kn ſchwer 
Bauer Werner 
Beier Blaſchke (Brodt⸗ 
Blancke abri 43 28 „„ 
Conrad b. Paus backenbrod 2te Sorte: 
Eiffler Beier 
Geisler Conrad 
Geyer Eiffler 
Graf Geisler 
Hoffmann Hoffmann 
on Kr eig Letzſch, 3 

gaſſe Nr. 22. ſtraße Nr. 4. 23 
Letzſc, Jüden⸗ Letzſch, Neipe ) 4 U 26 K ſchwer 
ſtraße Nr. 4. ſtraße Nr. 22. 

Letzſch, Neiß⸗ Letzſch, Kloſter⸗ 

ſtraße Nr. 22. aut plag Nr. 7. 
Letzſch, Kloſter⸗ Miethe 

platz Nr. 7. ühle 
Miethe Prietzel 
Mühle Graf 42273 
Nordmann Reimann Kerr u 
Pinger Blaſchke (Brodt⸗ 
Pladen Fabrit) 5 8 „ 5 
Prietzel 8 Sortenbeſtimmung: 
Reimann ichter 8 
Richard Tiſchenderf f 44 16 4% ſchwer 
Schmidt Bres⸗ Bergmann 

lauerſtr Nr. Al, Brückner 

Schmidt, an der Möbius 426K 
Frauenkirche 2. Scholz 
Schubert 8 Vogt 

2) die Backwaarenhändler: 

a. die erſte Sorte: Weiſe 48 22 , ſchwer 
Büchner 3 18 4 [wer] Roi 4227 = 
Wienecke 1— „ Kliemt 
verw. Höhne 4. „„ Ludwig 42 28K 
Haaſe [Meyer 3 
ven. Reienbag | 4210 ͤ⸗ „ Otto BA 

Uri Vogt 5 6 „* 
Hennig b. die zweite Sorte: 
5 — Queißer 48 8.24 ſchwer 
eiffer Bock 42320 = * 
Alete, ſchwarze Pfeiffer 4.3 222•« 5 
0 4122 Kalmus 
aſſe No N 
erh. Schade en, i 
chuſter Böhmer 4226 ͤ„ 
verw. Simbt Bräuer A=z30 = = 
Volgimann Hennig Bee er ie 
verw. Neumann 413 — Sortenbeſtimmung: 
Bräuer l tele A 8 Ls ſchwer 
Richter, einibi.) N 5 Emmrich Ast 
Conrad 4215 „» [Thomas K 
Böhmer Heinke 
Henſel ee 
verw. nn ra 
verw. Sl Lange, Ober⸗- 16 
enzel Steinweg Nr. 7. 
Meerhof 4 10 „„ pheeſch. Schütze 
Michael eiſe 4320 K- 
Rudolph Springer 4223 : 
Schmidt Eichler 
Trautmann Lierſch a 
Waßneck Scholz 
2 ; Senſel 49 „„ 
ange, Stein⸗ 4. 20 „„ Cuban 41 28 
weg Nr. 28. Köbler hs 31; „ 
Pren Schönick 5 0. = 


N 
Sir, 12, Septbr. 1856. Die Polizei⸗Verwaltung. 


Goͤrlitzer Nachrichten. 


1836. 


Inſertions⸗ 
Gebühren für 
den Raum einer 
Petitzeile 6 Bi- 


Diebſtahls⸗Anzeige. 

Als geſtohlen iſt angezeigt: 1) ein Fäßchen mit 254 
Pfund Brennöl; 2) ſechs Stück lederne Dreſchflegelkappen. 
Das qu. Fäßchen iſt beſonders daran kenntlich, daß es mit 
einem eiſernen Reifen und einem ziemlich weiten Spundloche 
verſehen war. 

Görlitz, 11. Sept. 1856. Die Polizei-Verwaltung. 


1233] Bekanntmachung. 

Es find 10 Stück Klingelzüge gefunden worden, welche 
die rechtmäßigen Eigenthümer in unſerem Seeretariats⸗Bu⸗ 
reau während der Amtsſtunden unentgeltlich ablangen können. 

Görlitz, 9. Sept. 1856. Die Polizei⸗Verwaltung. 


[1231] Zur anderweiten meiſtbietenden Verpachtung der 
wilden Fiſcherei im Neißfluſſe innerhalb der Territorien von 
Penzig, Deſchke, Nieder-Bielau und Zentendorf, von Mi⸗ 
chaelis d. J. ab auf ſechs Jahre, ſteht Termin am 22. 
September d. J., Vormittags um 10 Uhr, im Forſthauſe 
zu Penzig an, was hiermit zur öffentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht wird. 

Die Pachtbedingungen werden im Termine bekannt ge⸗ 
macht. 

Görlitz, den 9. Septbr. 1856. Der Magiſtrat. 


i232] Bekanntmachung. 


Da im Laufe künftigen Monats die Gewerbeſteuer-Rolle 
für das Jahr 1857 regulirt werden ſoll, ſo fordern wir 
1) alle die Gewerbetreibenden, welche vor Ablauf des Mo⸗ 
nals October ihr Gewerbe einſtellen wollen; 
2) Diejenigen, welche innerhalb derſelben Zeit 

a. ein Gewerbe anfangen, 

b. ihr ſeither ſteuerfrei geweſenes Gewerbe in ein ſteuer⸗ 
pflichtiges ausdehnen, oder 

c. ihr jetzt ſteuerpflichtiges Gewerbe dahin einſchrän⸗ 
ken wollen, daß es ſteuerfrei wird; ferner 

3) Diejenigen, die für das künftige Jahr Hauſirſcheine zu 
) 1 8 Aueh 4 Anruf 
4) die Frachtfuhrleute, Lohnkutſcher und Pferdeverlei 
welche ihren Pferdebeſtand für das Jahn 857 zu se 
mehren oder zu vermindern gedenken, 
hiermit auf, ſolches ungeſäumt bei unſerm Gewerbeſteuer⸗ 
Amte anzuzeigen. 

Zugleich machen wir das A ERAGE Publikum 
abermals auf die im $ 39. des Gewerbeſteuer-Geſetzes vom 
30. Mai 1820 enthaltenen Beſtimmungen aufmerkſam, nach 
denen 

a. Derjenige, welcher die Anmeldung eines ſteuer⸗ 
ar n Gewerbes unterläßt, in Einen Thaler 
Strafe, 

b. wer ein ſteuerpflichtiges Gewerbe anzumelden 
unterläßt, in eine Strafe verfällt, die dem vier⸗ 
fachen Betrage der von ihm defraudirten jähr⸗ 
lichen Gewerbeſteuer gleichkommt, und 

c. Derjenige, fo das Aufhören eines ſteuerpflichtigen 
Gewerbes anzumelden unterläßt, zur Fortzahlung 
der Steuer verpflichtet bleibt. 

Görlitz, den 9. Septbr. 1856. Der Magiſtrat. 


324 ir) 


Provinzial⸗Gewerbeſchule zu Görlitz. 
[1215] An der hieſigen Provinzial-Gewerbeſchule 
beginnt am 2. October d. J. ein neuer zweijähriger Cur⸗ 
ſus, in welchem junge Leute Gelegenheit finden, in der Ma- 
thematik, Phyſik, Chemie, Mineralogie, Mechanik, Bau⸗ 
eonftructionslehre, fo wie im Zeichnen und Modelliren die⸗ 
jenige Ausbildung zu erlangen, um ſich mit Erfolg der ges 
werblichen Laufbahn widmen zu können. > 
Die Zahl der Unterrichtsſtunden beträgt wöchentlich 36, 
Das Schulgeld wird vierteljährlich mit 3 Thalern 
pränumerando entrichtet; an Eintrittsgeld werden 2 Thaler 
ezahlt. 
= Anmeldungen zur Aufnahme find bis zum 30. Sep⸗ 
tember an den Herrn Director Romberg, Kohlſtraße Nr. 5, 
2 Treppen, zu richten. 
Görlitz, den 30. Auguſt 1856. 
Das Curatorium. 


[993] Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Kreisgericht, Görlitz, Abtheilung I. 
Die dem Traugott Fünfſtück gehörige, zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein in unſerm III. Bureau einzuſehenden 


Taxe auf 1619 Thaler abgeſchätzte Häusler und Schmiede⸗ 
nahrung No. 34 zu Liſſa, fol 2 Termine den 14. 8 
ber 1856, von Vormittags 114 Uhr ab, an Gerichtsſtelle 
meiſtbietend verkauft werden. Diejenigen Gläubiger, welche 
wegen einer aus dem Hypothekenbuche nicht erſichtlichen Real⸗ 
forderung aus den Kaufgeldern ihre Befriedigung ſuchen 
haben ſich mit ihrem Anſpruch beim Gericht zu melden. 
— —— , —— — 


Kirchliche Uachrichten. 
Am 17. Sonntage nach Trinitatis. 
„In der Kirche zu St. St. Petri u. Pauli. 
Frühpr. um 6 Uhr: Archi-Diac. Haupt. — Amtspr. um 
9 Uhr: Sup. u. P. P. Bürger. — Mittagspred. 
e ü wr : 2e 8 chu richt. 
rüh um r Katechiſation. Mã 
N e an a ee e 
Freitag früh um 7 Uhr Predigt: Sup. u. P. P. Bü 
In der Kirche zur heil. Vreifatigen. 9 
ee n 9 Uhr 1 bt Ge Kos mehl 
onnerſtags Nachmittags um 6 Uhr Gebets-Verſamm : 
„. Diac, Kosmehl. NG 
Wöchner: Diac. Hergeſell. 


a» — — —— 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


Dentifrice universel, 
ein Mittel, um den heftigſten Zahnſchmerz fofert zu ver⸗ 
treiben, a Fl. 6 Sgr., empfiehlt nebſt Gebrauchsanweiſung 
e% Ed. Temler. 
Georginen-Ausſtellung. 

ee Zu der am Sonntage, den 14. September a. c., 
im Saale des Gaſthofs zur Stadt Düſſeldorf, Rothenburger 
Straße, ſtattfindenden Ausſtellung von Georginen werden 
alle Freunde dieſer Blumen hiermit freundlichſt eingeladen. 
Jeder Anpreiſung des zahlreichen Sortiments ſich enthaltend, 
ſchmeicheln ſich die Ausſteller mit der Hoffnung, daß die Be— 
ſucher zufrieden geſtellt die Ausſtellung verlaſſen werden. 

Ernſt Hörttel. 

[1240] Zu dem Mittwoch, den 17. September, Nach⸗ 
mittag von 2 Uhr an im Garten der Societät ſtattfindenden 
Kinderfeſte der Spiel- und Vorbereitungs-Schule ladet die 
geehrten Eltern ſeiner Schüler, wie alle Freunde der Anſtalt, 
ergebenſt ein Görlitz, den 12. Septbr. 1856. 

J. Braun, Lehrer. 

[1236] Als Wirthſchafter ſucht ein Oekonom eine anders 
weite Anſtellung, der über feine 14jährige Dienſtzeit die be= 
ſten Zeugniſſe nachzuweiſen vermag, und deſſen Frau auch, 
wenn es gewünſcht wird, als Viehſchleußerin die Leitung 
übernehmen kann. Verpachtung des Gutes iſt Grund der 
Veränderung. Nähere Auskunft ertheilt auf portofreie Anz 
frage die Expedition der Lauſitzer Zeitung. 

[1237] Mittwoch Abend wurde ein Siegelring mit grü⸗ 
nem Steine verloren. Wer zum Wiederbeſitz verhilft und 
denſelben in der Expedition dieſ. Blattes abgiebt, erhält dort 
2 Thlr. Belohnung. 


Geeiſtliches Konzert. 

[1229] In Folge vielſeitiger Aufforderung wird Fräulein 
Bertha Bruns bei ihrer Durchreiſe hierſelbſt, Dinstag, 
den 16. d. 87 liches 888 ein j 

eiſtliche onzer 
in der Kirche zu St. St. Petri und Pauli zu geben die 
Ehre haben, welches den Freunden und Liebhabern geiſtlicher 
e Görlitz und Umgegend hiermit ergebenſt ange— 
zeigt wird. 

0 fene Entrée iD wie reihen, nicht ee 
jedoch freiwillige Gaben der Liebe an den Kirchthüren für 
die blinde Sängerin eingeſammelt werden. 5 

Texte zu den Geſängen ſind von Montag ab bei Herrn 
Sa 5 80 S und ſpäter an den 
ir 1 : " 


Druck und Verlag von G. Heinze u. Com p. in Görlitz. 


[1198] 0 0 5 5 
Restauration &echi bairisch Biergeschäft, 


Steinstrasse No. 12 parterre, 


Kalender für 1832. 


So eben ſind angekommen bei G. Heinze u. : 
Steffen's Volkskalender 124 Sgr. Hein * 
Trewendt's Volkskalender mit 8 Stahlſtichen. 124 Sgr. 

mit Pap. durchſchoſſen 6 Sgr. 


Hauskalender 5 Sgr., 
Der Bote mit Bilder⸗Prämie. 11 Sgr. 
Derſelbe mit Papier durchſchoſſen. 12 Sgr. 
Comptoirkalender, elegant aufgezogen. 5 Sgr. 
Etuiskalender, aufgezogen. 5 Sgr. 
Brieftaſchenkalender 4 Sgr. ꝛc. 


Berliner Börſe vom 10. September 1856. 


[Fonds.] Preuß. freiw. Anleihe 1014 Brf. 1003 Gld 
Staatsſchuldſcheine 86 Brf. 855 Old. Schleſiſche Pfandbriefe 
— Brf. — Gld. Schleſ. Pfandbr. Lit. B. — Brf. — G 
Sa Rentenbriefe 934 — 255 85 5 ; 

ifenbahn=Xctien. erlin. Hamburger 1073 
1063 Gld. Berlin Potsdam, Magdebnnder — Brf. — G85. 
Berlin⸗Stettiner 149 Brf. 148 Geld. Breslau⸗Schweidnitz⸗ 
Freiburger 1633 Brf. — GM. Cöln⸗Mindener — Brf. 
1595 Geld. Magdeb.-Wittenberger 501 Brf. 491 G. Nieder⸗ 
ſchlefſch⸗Märk. 93} Brf. 923 Gld. Niederſchleſ. Zweigbahn 
— Brf. 914 Gld. Oberſchleſiſche Lit. A. — Brf. 203) Gld. 
Oberſchleſ. Lit. B. — Brf. 1815 Gld. 


— —— —— — — 
Höchſte und niedrigſte Getreidemarktpreiſe 
der Stadt Görlitz am 11. September 1856. 

Weizen | Roggen Erbſen Kartoffeln 
eee 7 
Höfer 4 4 2 
Niedrigſter | 310 — [1 


1 61 1 
270 601 


22 6 1 


BEE. 


—12 20 


25 


